
Themen wie Kraftwerksprojekte, Stadt-
werke-Privatisierungen, Stromtrassen
finden sich darunter. Die Erwartungen
und Forderungen der Bürger hätten sich
in diesem Zusammenhang in den ver-
gangenen Jahren radikal verändert. Spä-
testens mit „Stuttgart 21“ sei jedem klar
geworden, dass sich ohne ernsthafte Bür-
gerbeteiligung der Erfolg öffentlicher
und privater Investitionsprojekte kaum
einstellt. Die Leipziger wollen mit ihrer
Expertise dazu beitragen, in unaus-
weichlichen Konflikten das Denken in
Sieger-Verlierer-Kategorien zu überwin-
den und stattdessen faire Interessenaus-
gleiche zu befördern. „Projekten zum
Durchbruch zu verhelfen – das gehört zu
unser Kernkompetenz,“ hebt Katharina
Hitschfeld hervor.

Sie und ihr Mann haben die Bedeu-
tung der gesellschaftlichen Akzeptanz

gerade von Großprojekten früh erkannt.
Seit Jahren stellt ihr Büro eigene Unter-
suchungen zu dem Thema an, veröffent-
licht regelmäßig Studienergebnisse. Uwe
Hitschfeld gibt als Lehrbeauftragter der
Hochschule für Technik, Wirtschaft und
Kultur darüber hinaus sein Wissen und
seine Erfahrungen weiter. Krisen wie die
um den Neubau des Stuttgarter Haupt-
bahnhofs hält der Unternehmensberater
bei frühzeitiger Analyse des Meinungs-
umfeldes und zielgruppengenauer Pro-
jektkommunikation für vermeidbar.
Dann gelinge es auch, unausweichlichen
Widerstand auf ein beherrschbares Maß
zu begrenzen. Sein Team hat dazu Parti-
zipationsverfahren erarbeitet und sich
damit zu einem gefragten Partner von
Unternehmen entwickelt. Den goldenen
Schlüssel in SachenAkzeptanz und Parti-
zipation hat aber noch niemand gefun-

den. „Da probieren alle noch“, gesteht
Hitschfeld.

Vor zwei Jahren zog das Büro aus dem
Waldstraßenviertel weg, fand in einer
denkmalgeschützten Bauhaus-Villa auf
dem Kickerlingsberg eine neues Zuhau-
se Das Ehepaar ist in seiner Heimatstadt
aber nicht nur geschäftlich verwurzelt,
sondern auch bürgerschaftlich engagiert.
Es ist seit vielen Jahren Sponsor des
Gewandhauses. Der von Katharina
Hitschfeld in den 90ern ins Leben gerufe-
ne „Lunch-Club“ steht heute fest im Ter-
minkalender der Leipziger Gesellschaft.
Sie ist auch Mitglied im Stiftungsbeirat
des Hospiz Villa Auguste sowie im Kura-
torium des Freundes- und Fördervereins
des Zoos. „Wir wissen, wo wir herkom-
men“, sagt sie , „und wollen der Stadt, in
der wir leben und arbeiten, etwas
zurückgeben.“

Uwe und Katharina Hitschfeld. Foto: André Kempner

Uni­Mediziner
nutzen modernes
Pollenmessgerät

Ein jetzt am Leipziger Uniklinikum (UKL)
installiertes Gerätesystem misst vollauto-
matisch die Konzentration von Pollen in
der Luft und wertet die Ergebnisse aus.
Tagesaktuell werden die Daten auf einer
speziellen Internetseite angezeigt. „In den
vergangenen Tagen ist die Konzentration
bei Gräserpollen stark angestiegen“,
erklärte gestern Professorin ReginaTreud-
ler mit Blick auf dieMesswerte. Die Ober-
ärztin leitet am UKL das interdisziplinäre
Zentrum für Allergologie. Angeschafft
wurde die Technik von der medizinischen
Fakultät; installiert ist sie auf dem Dach
der Kinder- und Frauenmedizin auf dem
Campus an der Liebigstraße. Die LVZ hat-
te bereits im März über die Innovation
berichtet.

In regelmäßigen Abständen saugt das
Gerät Luft an. SindPollen enthalten, legen
sie sich auf kleine Glasplättchen, und ein
Kamerasystem erkennt, welche Pollen in
welcher Konzentration vorhanden sind.
Diese Informationen werden grafisch dar-
gestellt. Bisher gab es nur mechanische
Pollenfallen mit Klebestreifen. Das neue
High-tech-System dient den Patienten,
der Forschung undwird auch für die Leh-
re verwendet. Patienten helfen die genau-
enWerte, weil klinische Symptome besser
eingeordnet werden können. „Und wir
können leichter feststellen, welche
Behandlung notwendig ist“, so Treudler.
Für Wissenschaftler liefert das Gerät auch
Anhaltspunkte, ob sich nachweisbar neue
Pollenarten wie Ambrosia im Raum Leip-
zig verbreiten. Zusammen mit Professor
Jan-Christoph Simon, dem Direktor der
UKL-Klinik für Dermatologie, Venerolo-
gie und Allergologie, hat sich Treudler
bereits langjährig mit diesem Allergen
befasst. Künftig gibt es dazu auch eine
Kooperation mit dem Helmholtz-Zentrum
für Umweltforschung. lvz
➦ www.uniklinikum-leipzig.de/Seiten/lica.aspx

Professorin Regina Treudler (links) und
Assistenzärztin Jeannine Wobser am
Pollenmessgerät. Foto: Stefan Straube

Am Puls der Zeit
Von Mr. „Leipzig kommt“ zum erfolgreichen Unternehmensberater: 20 Jahre Strategie-Büro Hitschfeld

Er gab den Leipzigern den Glauben an
sich selbst zurück: Vielen dürfte Uwe
Hitschfeld noch als Mr. „Leipzig kommt“
in Erinnerung sein. Der heute 60-Jährige
war in den 1990er-Jahren der Spiritus
Rector jener Stadtmarketing-Kampagne,
die nach der Wende für etliche Jahre zu
einer Art Lebensmotto und Mutmacher
der durch städtebaulichen Verfall, Mas-
senarbeitslosigkeit und Abwanderung
arg verunsicherten Bürgerschaft werden
sollte.

Hitschfeld, der zu der Zeit als Bürolei-
ter des damaligen Oberbürgermeisters
Hinrich Lehmann-Grube arbeitete, ahnte
aber, dass der Stadt eine großartige
Zukunft bevorstehen würde. Er war
schon damals dicht am Puls der Zeit.
Doch 1996 verließ er überraschend das
Rathaus und machte sich als Unterneh-
mensberater selbstständig. Er gründete
das „Hitschfeld Büro für strategische
Beratung“, das seit nunmehr 20 Jahren
erfolgreich amMarkt agiert.

Warum gibt jemand mir nichts, dir
nichts seine Position im Zentrum der
kommunalen Macht auf und verlässt den
sicheren Schoß der öffentlichen Verwal-
tung? „Ich hattemir vorgenommen“, sagt
Hitschfeld, „den Job in der Verwaltung
maximal vier Jahre zumachen, dann sind
es doch fünf geworden.“ Der Stabschef
gilt als eine der einflussreichsten Positio-
nen imRathaus. „Du brauchst da ein Kor-
rektiv“, meint er, „sonst glaubt man
irgendwann selbst dran, dassman ein tol-
ler Hecht ist.“

Als er Ende 2016 „ohneNetz und dop-
pelten Boden“ kündigte, war seine Frau
Katharina schwanger. In Erwartung des
Kindes, mit einem Schreibtisch und Fax-
gerät im Schlafzimmer, startete Hitsch-
feld in die Selbstständigkeit. Nach dem
Mutterschutz stieg auch seine Frau ins
Geschäft ein. Die heute 51-Jährige spe-
zialisierte sich inzwischen als Wirt-
schaftsmediatorin undCoach.

„Unser erster Kunde war noch ein
Leipziger: die VNG“, blickt Uwe Hitsch-
feld zurück. Mittlerweile stehen viele
große bundesdeutsche Namen, vor allem
aus der Energie- und Verkehrsbranche,
auf der Referenzliste des Büros. Auf
einen ist er aber ganz besonders stolz:
den baden-württembergischen Energie-
versorger EnBW betreuen die Leipziger
seit 1998.

Das Ehepaar hat sichmit seinemTeam
auf Projekte spezialisiert, die an der
Schnittstelle von Politik, Wirtschaft und
öffentlicher Verwaltung liegen. Große

VON KLAUS STAEUBERT

KURZ GEMELDET

Podiumsdiskussion
zur Asylpolitik
Morgen um 18 Uhr lädt der Verein Pande-
chaion-Herberge in das Komm-Haus,
Selliner Straße 17, ein. Unter dem Motto
„Meine neuen Nachbarn und ich: Unsere
Asylpolitik?“ diskutieren unter anderem
Sabine Werner (Stadt Leipzig), Baraa
Alkurdi (anerkannter Geflüchteter aus
Syrien) und Uwe Berlit (Richter am
Bundesverwaltungsgericht). Es moderiert
Eva Brackelmann. Der Eintritt ist frei.

Spielerische Lesung
im Jedermanns
Um 16 Uhr bietet die Annaberger Künstlerin
Sylvia Graupner morgen im SPD-Bürgerbü-
ro Jedermanns, Georg-Schumann-Straße
133, eine spielerische Lesung „7 Geschichten
auf einen Streich“ für Kinder zwischen fünf
und zehn Jahren an. Graupner zeigt zudem
bis zum 25. August unter dem Motto „Bilder
und Comics“ ihre Werke. Der Eintritt zu
Ausstellung und Lesung ist kostenlos.

Capoeira-Gruppe
feiert Siebenjähriges
Die Leipziger Capoeira-Gruppe Grupo
Capoeira Angola Irmãos Guerreiros lädt
anlässlich ihres siebenjährigen Bestehens
von morgen bis zum Sonntag zur großen
Geburtstagsfeier inklusive Workshop ins
Kulturzentrum Arraiá, Erich-Zeigner-Allee
64, ein. Neben Afrobrasilianischem Tanz,
Capoeira-Training und Roda steigt am
Sonnabend am Kanal 30 eine Brasil-Party
als Geburtstagsfete. Infos gibt es im Netz
unter www.capoeira-angola-leipzig.de.

Workshop im
Psychodramainstitut
Ein Workshop zum Thema „Psychodramapä-
dagogik und Soziodrama in der Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen in der Schule“ mit
der Wiener Diplom-Pädagogin Monika
Stamenkovic-Strobl findet von morgen bis
Sonntag im 1. Ostdeutschen Psychodrama-
institut, Kantstraße 2, statt. Infos und
Anmeldung unter www.pdi-leipzig.de.

Gesundheitsberatung
in der „Kregeline“
Zur Gesundheitsberatung „Ödem ist nicht
einfach Ödem. Mit gesunder Kost der
Schwellung vorbeugen“ wird für morgen
von 10 bis 12 Uhr ins Seniorenbüro Südost
des Arbeiter-Samariter-Bundes mit der
Begegnungsstätte „Kregeline“, Mattheuer-
bogen 6, eingeladen. Der Unkostenbeitrag
liegt bei zwei Euro.

REA GARVEY
Sa, 24.6.17 | 19.30 Uhr | Parkbühne,
Clara Zetkin Park, Leipzig

SCOOTER
Fr, 7.7.17 | 18 Uhr |
Völkerschlacht-Denkmal, Leipzig

AXEL PRAHL & DAS INSEL-
ORCHESTER: SOMMER OPEN AIR
Fr, 21.7.17 | 19.30 Uhr
Parkbühne Geyser Haus, Leipzig

THINK? TAGESOPENAIR
AM COSPUDENER SEE
So, 30.7.17 | Cospudener See/Nord-
strand, Leipzig

NENA
Di, 11.8.17 | 19.30 Uhr | Parkbühne,
Clara Zetkin Park, Leipzig

HIGHFIELD FESTIVAL
Fr-So, 18.-20.8.17 | ab 15 Uhr
Störmthaler See/
Großpösna/Leipzig

GREGOR MEYLE -
SOMMERKONZERT
Sa, 19.8.17 | 20 Uhr
Parkbühne Geyser-Haus, Leipzig

THE SWEET - LIVE 2017
Sa, 26.8.17 | 20 Uhr |
Parkbühne, Leipzig

HELGE SCHNEIDER: 240 YEARS
OF SINGENDE HERRENTORTE!
Di, 29.8.17 | 20 Uhr | Parkbühne,
Clara Zetkin Park, Leipzig

2-RAUMWOHNUNG -
NACHT TOUR
Fr, 15.9.17 | 20 Uhr
Täubchenthal, Leipzig

MAX GIESINGER
Sa, 16.9.17 | 20 Uhr |
Parkbühne, Leipzig

TANZ WM - LATEIN
Sa, 21.10.17 | 19 Uhr
Messe, Halle 3, Leipzig

SCHILLER:
NEUE KLANGWELTEN LIVE 2017 –
ELEKTRONIK PUR
So, 22.10.17 | 20 Uhr
Gewandhaus, Leipzig

APASSIONATA:
LICHTER DER WELT
S0, 30.12.17 | Mo, 31.12.17 | 14/17 Uhr
Arena, Leipzig

FEUERWERK DER
TURNKUNST - AURA
Mi, 10.1.18 | 19 Uhr
Arena, Leipzig

PETER MAFFAY -
UNPLUGGED!
Di, 6.3.18 | 20 Uhr
Arena, Leipzig

HELENE FISCHER -
DIE STADION-TOURNEE
Sa/So, 23./24.6.18 | 19.30 Uhr
Red Bull Arena, Leipzig

Ihr persönlicher Ticketservice der LVZ — rund um die Uhr online Tickets kaufen

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Tickets erhalten Sie unter: & 0800/21 81-050 oder www.lvz-ticket.de

* auf ausgewählte Veranstaltungen

AboPlus-
Rabatt
jetzt auch
online!*
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